KI im literarischen Kontext – Vortrag in Kooperation mit der Universität Koblenz

Unter dem Motto "KI und (noch) mehr” findet am Dienstag, 19. November 2024, ab 19 Uhr eine Veranstaltung mit den Künstlern Fabian Navarro und Julia Nakotte in der Stadtbibliothek Koblenz statt. Im Austausch mit Dr. Anna Braun-Beneke und Dr. Nicolai Glasenapp von der Universität Koblenz werden sie ihre Ansätze genauer schildern. Zusammen mit dem Plenum soll darüber nachgedacht werden, welchen Stellenwert KI einnimmt, wie sie unsere Kultur wie auch unser Bewusstsein beeinflusst und was ihre Verwendung für die Literatur bedeutet. 
Diese Fragen stehen auch im Fokus des Projekts “KI in Sprache, Literatur und Medien" als Teilprojekt des Projekts IH-evrsKI der Universität Koblenz. Dieses Projekt wird durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert. In einem interdisziplinären Rahmen erforschen die Beteiligten die Produktivität und Erklärbarkeit von KI für Studierende, um diese für Lehr- und Lerninhalte nutzbar zu machen.
Poetry-Slammer in der KI
Fabian Navarro wurde zunächst als Poetry-Slammer bekannt und veröffentlichte später als Autor mehrere literarische Texte wie Ganz viel Mist und ein bisschen Poesie (2011), Von A nach B (2014), die Chroniken von Naja (2017) sowie zwei Katzenkrimis um die Ermittlerin Miez Marple (2022/23). Als Herausgeber veröffentlichte er im Jahr 2020 unter maßgeblicher Mitarbeit von Julia Nakotte die Anthologie poesie.exe. Darin werden dezidiert menschlich verfasste Texte neben KI-generierte gestellt. Navarro lotet Querverbindungen und Grenzen aus, um künstlerischer Prozesse im Umgang mit KI auszuloten. 
Daneben arbeiten Julia Nakotte und Fabian Navarro in ihren künstlerischen Arbeiten regelmäßig mit technischen Apparaturen und selbst geschriebenen Programmen, um Synthesen zwischen Literatur und Technik zu schaffen und in einen spielerischen und kreativen Dialog mit maschinellen Produktionen zu kommen, der Verständnis für die Funktionen und Potenziale von KI und moderner Technik weckt.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten. Der Eintritt ist frei.
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